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Wien ,

( Ringtheater-Curatorium. )
Soebenist derdreizehnteJahresbe¬
richt desCuratoriumsfür dieVer¬
waltungder Gelder ,welchezur
Unterstützung undVersorgung
der durchdenBranddesRing¬
theatersin Wienam8 .Dezem¬
ber 1881mitleidendgewordenenerschienen .

Personenbestimmtsind .Nachdemselbenbelaufensichdie
Einnahmenauf :1375.812fl
in Werthpapiren,71904fl .135
kein Baaren und 32197f
92XrinSparkasseeinlagenbe¬
stimmtenWaisengehörig).
derimWerthpapierenangeleg¬

te HilfsfondbestandEnde
1894aus 42percentiger
Noteneper 841900fl ,ge¬
leutigerösterreichischerGold¬

warenrente er 1000fl ,
legiaAnlehensobligationenderCommissionfürVerkehrs
anlageninWiener500. 000fl ,
fünfte1860erStaats-Koos
der100fl ,2Donnerungs¬losea100flundeinenSparte.einlageger212f 32Xr .Die,
Ausgabenbeziffernsichmit
32400fl inWerthpapieren
67712f 465kr inBaarenund4 .49f 20XrinSpra¬
EinlagenbestimmtenWaisen¬
gehörig.UnterdenAusgabensind ubrigerfürUnter¬
stützungen. 378fl .3kr ,für
Renten36. 824f 56Xr ,für
MitgliederderKinder.Asses¬füration23868Nr .55kr
ausgefolgteCapitalien23. 400flet .Vonder auf175 . 4891
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angestiegenen100000flSpendi¬
eines annomenWohlthäters
wurden4972fl .50kr .veraus¬
gabt ,sodaßeinCassarestvon
11051669kverblieb .

( ZudenGemeinderatswahlen.)
Wiebereitsbekanntgegeben.werdenfürdiegegenwärtigen
GemeinderatswahlenStimm¬zehlet ,diemitblauemÜber¬versehensind ,ausgehen¬det .DieStimmzettelwerden
zumTheilenenangefertigt,zumTheileaberkommtdernochvorhandenRestvonStimmendasfrechenWochever¬

wendung,diesebeidenSorten
vonStimmzettelweiseninderFormeineVerschieden¬heitauf ,derenauffallendedieist ,daßaufdereinensortederBauschilddesAckers
in Verdeckt,aufderanderenabermiteinemFranzverschenist .DieRosterwerdendarauf
aufmerksamgemacht,daß
selbstverständlichbeideSenten¬vonStimmzettelninsoferen¬semitdemendlichenVogelverschensind ,
GültigkeithabenundzurSiegel zuver¬

densind .
Sand ,ihrerWohl¬hatanläßlichdesActibusseineGattingedungeineBetragvon500fl fürdie
RomenderStadtWienge¬
schiedet .
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(Stiftung. )dieu .v .Statthal.
terei hatdenStiftbriefPr
die S .M .KlingerscheStiftung
zu GunstenarmerKammacher
in Wienstiftungsbehördlich
genehmigt .Desgleichenwurde
den Nachtragen zu demStiftbrief
über die MaxSpringersche Stiftung
die Genehmigungertheilt .Das
Stiftungskapitalbeziffert sichmit
24200fl .Silberrente undwerden
aus den Interessen 25Angehörig
der arbeitenden oderdienen
den Klasse ohneUnterschied
der Confession ,welchenach
WienzuständigunddurchAlter ,KrankheitoderUnglücks
fälle arbeitsunfähigwurden

betheilt .

( vomjüngstenMagistratsrath,
der neuernannte Magistratsrath
Peter Philipp wird ein neuzu
creirendes Wirthschaftsdepartement
des MagistrateübernehmenundsohnausseinerStellungals
Amtsleiter desmagistratischen
BezirksamtesAllergrundscheiden
RathPhilippwurde1847zu

Landskrongeboren ,trat nach
absolvirtenjuridisch-politischen
Studieni .J .1872alsConcepts¬
Aspirantin denstädtischenDienst¬undwurdenochim selbenJahr
zumConcipistenernannt .1886erfolgte sein Avancementzum
MagistratsSekretär :

Personal. )MagistratsDirektor
könneist voreinigenTagenvonseinemUrlaubezeitigad de¬
GeschäftederMagistratsde¬riktion wiederübernom¬
men .NächstenMontagSr .MagistratsWiederer
Sacheneinenmehrwochent¬ihmErholungsurlauban¬
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Anknüpfendhieransprachbe¬
zirkshauptmannv .Friedeis ,dem
Jubilar namensderGemeinde
dieherzlichstenundaufrichtigsten
Glückwünscheanläßlichderheu¬tigen fein aus .Er wasauf
die vielen und großenVer¬
Dienstehin ,welchesichMagistrats,
direktor Krennwährendseines
40jährigenausgezeichneten
Wirkenserworbenhatzum
SchlussedankteBezirkshauptmann
2 .v .Triebenpersönlichfürdas
freundlicheEntgegenkommenunddie werckthätigeUnter¬
stützung,welchederMagistrats
Direktorgleichdemganzen
Communalbeamtenkörper¬
ihmwährendseinesinter¬mistischenThätigkeitum
RathhauseinsoreichemMaße
zutheil werdenließ .
aufgerührt ,daMagistratusdirectorBraun .Erbemerktesi administrationderStadtWien

beiseinemhintritteunterBurger¬meisterE .g .Seilerinbescheidenen
gingensichbewegte,istdamalsnochalleunterimaltenRathhause
PlatzhattenRedner ,wieaufdencolonalenAufschwunghinden
deGeschäfteseitdieserZeit ,be¬sondernseit dirvereinigungder VorortemitWiengenommenhaben .Ermeintederalsseinen
stelen ,es dieAdminstration
gelegentlichneuederSchaffungvonGroßensofortu .ohneStörungin Wirksamkeittreten
konnte ,wannmir möglichge¬wesendurchdieUnterstützungver¬präsidiums und denanspann
ThätigkeitderMantenschaftwelcheer als einen Mitekopbesich¬
nenkönne .Ersprachschließlich
den kannte u .speciel dem
magistrats VerrectorRechendenvndtfur dieUnter¬
se in der Administraturdenet auch 9



Dienstükkaumdas 576
manten die keingute
farrte ,der Magistratdie
AlexanderkaumdenGedenk¬
tag seines vor 40Jahrener¬
folgtenEintrittungindenstadt

dienst .AuchdiesemAnlassebereiteten
die Stadt beantenihremver¬
ehrtenGefeineherzliche

dationzu mit dem
u .sonst plagenes mit bekummenge¬a Magistratesetzungssanteversammeltensichvor¬10 Uhrvoneine großeAnzahl
vonMagistratumvon10 UhrVormittag

1erschieneMagistratusvicaDirectorJochiminvergleitungMagistratsrathesdebiti
denCassendirectorRichter,u.
der Vnverantwor¬Winkler,u .dererbuchhalter
selben ein Voraudeslitar u .geleitetenihnvondain denmitPalmenu .kamenreichu .geschmecktMachts- Sitzungssaal

decorirtendoselbst dermanne .e .Fruberu .einegroße
AnzahlvonMagistratsbeamten

anwesendver¬MagistratuiSeniorJohanhieltandemgefureteneineAnsprache,inwelchensichvn¬Bestimmungerbat ,esdasvonPorträt ,eszuAusgewehru .überreichteihm derSitzungssaatangefertigthieraufeinekünstlerischu . magistratePoligraphischreichausgestattetewerkAdressefolgendeInhalten
SieheBeilage

SchlußMagistratuitAlex .Krenist am5 .Jänner
1832in Nr .geborenkamnach
absolvirungderjuridischpolitische

Schulen zu der Bekannt
Hofbuchhaltungtratjedocham1655
genante ableistete an1891stehtkeinanderSpitze 855 den erste ZeitderMagistratur 139 1
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2
zu
HieraufüberreichteMagistrat¬vertreter Sachen dem
gebildeneinekünstleuff
u .wolgeachtig durchmich
stattete deshalbTagersteBlattderselbeninderMittederoberenTheiletderStadtallenmitdenRadtman¬were,eininAquarell,unter
halbistdieJahrengahr1855ersichtlichderdieInderlinkenoberenErbeistdasbetraut
alte Rathsam er¬selbennachvonzweiangeben
waschedochgefalleneWappenderStadtWien ,Unterhaltwegist dasderhalten hat alteRath
neueRathsangu .dieJahresgeht
1895ersichtlichangebracht,sämtlicheer imWeseninBlätterderAdressenochdamentalreichunggestattet .DieApparate
sindvondemstadtbeanherSchmöger,in wahrhaftkünstlersche
Weiseausgeführt ,derSophiedenTaghatte stadtbeamtesichin meisterhafterWeise

angrassirtDieAdressewelchedieUnter¬
7schen Magtt vndgenen

sachentordersamtlichenpragistratusder prach amwäche ,amerkan ,derer beanten derVerstandederderRatterkantender eswas
StadtHilfu .Nebenante1

stehtder hendenmehroffenen
deroberbranntendermagistrattate tragtricht aneinerEngelegen
aus anwiegendemChagen

ledder ,der obereAkelderselben
dasnachin Ritter u .Grabowvernach .In dessenWahlbefind¬

ist das Monogrametin paarmalauchundüberderhalbdesselbendieanzahl1855 ,obunterhalt1895angebracht

3

indenEcken,davertiefen
füllungbefindensichLorbeer¬zweiteausGoldbronederenBlättergerneinrolliertsind.
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5
Anknüpfendhieran sprach
Herman v .Ferber
demPubilar namende¬
gemeindedieherzlichsten
u .aufrichtigstenGlückwunsche
anlaßlicheinfeltigenfestge¬auch .Erwirdaufdievielen
u .großenDienstehin ,welche
si anten die sie während
einer 40jährigenausgezeich¬
neten Mittel sie er¬
spruchzugleichauchdemVor¬erworbenhat .

ten AufzumSchlussedanktebegeret,
manS .S .Fieberpersönlich
fürdasfreundlicheEntgegen¬kommenu .diewerckthätigeUn¬
vorstützung,welchederMaatsdie¬
gleichdenganzenComanial¬beamtenKörperihmwährendsie untermischeVer¬ThätigkeitimRathausezusoreichemMaßezuTheilwerden liest .
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